
 

 

Veranstalter: 

 

Internationale Gesellschaft 

für Elektromedizin  e. V.

Dorfstr. 28 
D-83088 Kiefersfelden 

Tel.0049-8033-98203, Fax 98204 

e-Mail: info@Edith-Liebergeld-Institut.de 

 

http://www.Edith-Liebergeld-Institut.de 

So finden Sie uns: Nachruf 
 

Zum Tode von Rudolf Pekar 
 
Als ich mit ihm das letzte Mal telefonierte, war er in Eile, denn er 
war auf dem Weg ins Krankenhaus. 
Es war sein letzter Weg, wie ich einige Tage später erfuhr. 
Im gesegneten Alter von 92 Jahren hat Rudolf Pekar diese Welt  
verlassen und  damit ist sie um einen großen Arzt ärmer  
geworden.  
 

Er war nicht deswegen ein großer Arzt, weil  er die elementare 
Behandlungsmethode der Galvanomedizin „erfunden“ hätte – das 
waren wohl andere, nein, es war die Größe, in unserer Medizinal-
szene eine nicht systemimmanente Behandlungsmethode zu  
etablieren zum Segen für den kranken Menschen ; es ist der Mut, 
der dazu gehört, in einer seit Generationen gewachsenen  
Struktur etwas zu verändern und so  mit den Trennungsängsten  
all derer konfrontiert zu sein, die nicht Nitsches  Privileg für sich in 
Anspruch nehmen: - nämlich seine Meinung zu ändern wenn die 
Einsicht in neue Zusammenhänge dieses erfordert. 
 

Rudolf Pekar war mutig, weil er eben nicht zum Benefit für die uns 
heute majorisierenden  Strukturen, sondern zum Benefit für den 
auswegslos leidenden Menschen   gelebt hat ;  weil er den  
ärztlichen Ethos des „primum nil nocere“ nicht auf der Zunge mit 
sich herumschleppte sondern zum Mittelpunkt seines Handelns 
machte;  nicht numismatischer Opportunismus sondern christlicher 
Altruismus prägten sein Wirken und der Wunsch, zu Lebzeiten die 
Früchte seiner Arbeit sich ausbreiten zu sehen. Dieser Wunsch 
wurde ihm leider nur zu einem kleinen Teil erfüllt. 
 

Die Früchte haben sich ausgebreitet im fernen Osten, in dem 
Land, dessen Kultur seit jeher naturphilosophisch geprägt ist von 
Begriffen wie dem „Chi“  - der Energie des Lebens; vom fließenden 
Wasser, das keinen Widerstand kennt  --. Vielleicht ist der Boden  
für seine Therapie gerade deshalb in China so fruchtbar, weil dort  
Gesundheit gleichbedeutend ist mit dem ungestörten Energiefluß – 
dem Chi  -  und das Ohmsche Gesetz cum grano salis dort bereits 
vor tausenden Jahren tief in das Wissen um die belebte Natur  
eingebettet war. 
 

In diesem Sinne war Rudolf Pekar ein Prophet im wahrsten Sinne 
und man darf  dankbar sein, wenn man  diesen bescheidenen 
Menschen in unserer unbescheidenen Zeit  kennen lernen durfte. 
Seine Arbeit zum Wohle für den kranken Menschen weiterführen, 
ist uns deshalb Verpflichtung. 
 

  Hartmut Baltin 
                         1. Vorsitzender der IGEM 
   

 
 

Wir danken den Firmen 
 
 

MTS-Medizintechnik 
D-72119 Ammerbruch-Herrenberg 

 
 

St.Leonhards-Quelle 
D-83071 Stephanskirchen 

 
 

Vita Team Wagner 
Wellness und Energieberatung 

D-82362 Weilheim 
 
 
 
 

 für ihre freundliche Unterstützung 
dieser Veranstaltung.  
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Samstag, 26. Juni 2004 
 
 
 

09.15h   Begrüßung                                           DDr.Albert Scheller 
 

                                                                                        Bad Heilbrunn                                                                                                                                                                           
 
09.30h   Der Weg aus                                   Dipl.Pol. Erik Händeler                

              der Zahlungsunfähigkeit                                       München                

              Die Krise der Medizin,                

              Ethik und Gesundheitsreform 
 
 
               

10.45h   Neue Physik - neue Technik               Dr.Roman Avakian                

              Nicht-invasive Temperaturmessung                           Moskau                

              Das Radiothermometer  
                                                           
11.15h   Das Radiothermometer                     Dr.Michael Teppone                

              in der Krebsvorsorge                                              Moskau                 

              Mammographie 
 
 

11.45h   Das Radiothermometer                         Dr.Albert Scheller                

              in der Onkologie                                                               

              Hyperthermie, Chemotherapie  
 

              und Tumorkerntemperatur 
 
 

12.30h-  Mittagspause mit der Möglichkeit zum                      
 

14.15h   gemeinsamen Essen 
 
14.15h   Die Meridiane als Lichtleiter                   Dr.Regina Ulrich 
 

              mm-Wellen als Kommunikations-                                Berlin 
 

              frequenz der Zellen 
 
15.00h   Visualisierung der                               Dr.Roman Avakian 
 

              geschwächten Akupunkturpunkte -               
 

              Experiment - Demonstration                                  
 
                
15.45h-  Kaffeepause 
16.00h 
 

16.00h   Die mm-Wellen-Technik und            Dr.Michael Teppone 

              Chinesische Medizin, TCM                                          

                         
16.45h   Offene Aussprache und Ende der Tagung                                   
                                                                                        
17.30h-  Jahrestagung der IGEM 
18.30h    nur für Mitglieder           
 
20.00h   Orgelkonzert im                           César Gustavo La Cruz 
               Kloster Benediktbeuren       
 
 
Sonntag, 27. Juni 2004  
 

10.00h    Fakulativ              Dr.Michael Teppone/Dr.Albert Scheller                
 
 

               Möglichkeit zur persönlichen Mammographie 
               oder Scannen des Urogenitaltraktes oder der 
               Lunge zum Kongresspreis von € 100.- 

 
 
 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen: 
 

Bitte melden Sie sich formlos, wie  
gewohnt, unter den nachstehenden  

Telefon– und Fax-Nummern an: 
 
 
 
 
 

Internationale Gesellschaft für Elektromedizin, 
    83088 Kiefersfelden,      Tel. 08033-98474,  Fax 98204 
 
 
 
 
 
 

    Edith Liebergeld-Institut,  
     83088 Kiefersfelden,      Tel. 08033-98203,  Fax 98204 
     Mail: info@Edith-Liebergeld-Institut.de 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
Die Teilnahmegebühr von  € 100.-  können Sie 
vor Ort begleichen oder auf das Konto unserer 

Gesellschaft überweisen: 
 

Raiffeisenbank Oberaudorf e.G. 
BLZ  711 623 55 

KTO. 167 762 

 
Gästeinformation/Hotels: 

 

Tel.08046/323,  Fax 8239 
Wörnerweg 4, 83670 Bad Heilbrunn 

 

info@bad-heilbrunn.de 
 

www.bad-heilbrunn.de 

Programm: 

 

Sehr verehrte Frau Kollegin! 
Lieber Herr Kollege! 
Liebe Mitglieder! 
 
Die Situation in der Medizin und im Gesundheitswesen sind 
hinlänglich allen bekannt. Die Situation ist so verfahren wie nie 
zuvor: 
                             Auf finanzieller Ebene 
                             Medizinisch-inhaltlicher Ebene 
                             Politischer Ebene 
                             Ethischer Ebene 
 
Der Weg aus dieser strukturellen Misere führt nur über die  
Voraussicht, die Prävention. 
Mit dem Radiothermometer steht ab sofort ein konstruktives, 
absolut passives System zur Diagnostik/Prävention zur  
Verfügung. 
Es gestattet bis zu 10cm in der Tiefe die Körpertemperatur zu 
messen; 
 

Das bedeutet: 
 

Unterscheidung von gut- oder bösartiger Geschwulst innerhalb 
von Minuten ohne Nebenwirkungen, d.h. die Untersuchung 
kann wenn nötig beliebig oft wiederholt werden, ohne dass man 
Gefahr läuft, genau das zu erzeugen, was man verhindern will: 
Krebs 
 
Vorhersage bis zu 9 Monaten im Voraus, ob sich an einer  
bestimmten Stelle der weiblichen Brust eine Geschwulst bilden 
wird, also lange bevor mit herkömmlichen Methoden ein Tumor 
nachgewiesen werden kann. 
 
Referenz- und Basisdaten liegen für den Uro-Genitaltrakt und 
die weibliche Brust bereits vor. 
 
Die Kosten belaufen sich auf einen Bruchteil dessen, was  
herkömmliche Diagnostika verschlingen. 
 
Am Sonntag haben Sie Gelegenheit, sich persönlich gegen 
einen geringen Unkostenbeitrag im Rahmen der Tagung  
checken zu lassen. 
 

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus  
 
 

Albert Scheller     Claus-Peter Cremer     Regina Ulrich     Hartmut Baltin             
                      für die Klinik                                                  Vorstand IGEM 

am 

Samstag,26.Juni,2004 
 

im 

Kursaal der Gemeinde  

Bad Heilbrunn 
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